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che Mägde und Knappen – an
den deftigen Speisen und sü-
ßen Köstlichkeiten aus der
Burgküche werden sich viele
Besucher laben. Entgegen mit-
telalterlicher Sitte verlangen
die Burgherren von Trendel-
burg von 11 bis 18 Uhr keinen
Wegezoll – der Eintritt ist frei.

Nach einer kleinen Pause
gibt es ab 19.30 Uhr Live-Mu-
sik mit mittelalterlichen Va-
ganten und allerlei Köstlich-
keiten vom offenen Feuer. Ab
20.30 Uhr werden Ramona
Reiff und ihre Band die Besu-
cher live und unplugged mit
einem Konzert begeistern. Un-
ter anderem singt sie den Er-
öffnungssong zum Brüder-
Grimm-Jubiläum „Küss mich
wach“.

Die hohe Kunst des
Schwertkampfes zeigt Tom
Paladin Bareck mit „Greyf-
haw“ im Duell mit seinen Rit-
tern. Ein fulminantes Feuer-
werk gegen 22 Uhr krönt den
märchenhaften Tag. Der Ein-
tritt am Abend kostet für Er-
wachsene 8 Euro, für Kinder
von 9 bis 15 Jahren 4 Euro.
Kinder bis 8 Jahre haben frei-
en Eintritt. (eg/veg)
Infos und Buchung unter Tel.
0 56 75/90 90 oder unter
www.burg-hotel-trendel-
burg.com.

TRENDELBURG. Beim zweiten
großen Märchenfest am Don-
nerstag, 17. Mai, auf der Burg
Trendelburg werden die Figu-
ren der Brüder Grimm wieder
zum Leben erweckt. Große
und kleine Märchenfreunde
treffen an diesem Tag ab
11 Uhr auf edle Burgfräuleins
und heldenhafte Ritter.

Rund um die historische
Anlage der über 700 Jahre al-
ten Trendelburg erleben die
Besucher ein buntes Markt-
treiben der Händler und
Künstler. Handwerker zeigen
längst vergessene Fertigkeiten
und Vaganten trommeln mit-
telalterliche Lieder. In mär-
chenhaften Erlebniswelten
trifft man nicht nur auf Ra-
punzel und ihren Prinzen.
Auch Ritter Dietrich, Galions-
figur der Trendelburg, wird
zugegen sein und entführt in
mittelalterliche Zeitreisen.

Heldenhafte Ritterkämpfe
im Burggraben, zauberhafte
Spielereien und schelmische
Gauklereien sorgen für span-
nende und lustige Stunden.
Kleine Märchenfreunde be-
zaubert die Welt des Puppen-
theaters von Albert Völkl, der
auch die Scherenschnitte in
den nostalgischen Trendelbur-
ger Straßenlaternen erschuf.
Ob edle Rittersleut’ oder einfa-

Ritter, Mägde und
Gaukler laden ein
Mittelalterliches Märchenfest am 17. Mai

zumeist Werkzeuge wie Blei-
stift, Papier, Geodreieck und
Zirkel oder Modelle benutzt,
um diese Fähigkeit zu trainie-
ren.

Christiane Zapf erklärt: „Bei
diesem Projekt standen die
Selbständigkeit der Schüler
und das Modellieren im Vor-
dergrund. Ein weiterer wichti-
ger Aspekt des kompetenzori-
entierten Unterrichts ist, dass

BAD KARLSHAFEN. In einem
mehrstündigen Mathematik-
projekt sowie in Hausarbeit
bauten Schüler des Jahrgangs
acht der Marie-Durand-Schule
in Bad Karlshafen jetzt Modell-
welten.

Angeleitet wurden die Acht-
klässler dabei von Christiane
Zapf, Mathematiklehrerin
und stellvertretende Schullei-
terin. Das Ergebnis waren Mi-
niaturausgaben von Häusern,
Pavillons, Gewächshäusern,
Leuchttürmen, Möbelstücken,
Blumenkübeln und Blumen-
vasen. Die verschiedenen Aus-
stellungsstücke können der-
zeit in der Pausenhalle der Ma-
rie-Durand-Schule besichtigt
werden.

Christiane Zapf hat sich ent-
schieden, ihre Schüler selbst
Modelle in Form gerader Pris-
men bauen zu lassen. Es han-
delt sich dabei um geometri-
sche Körper, die ein Vieleck
als Grundfläche haben und de-
ren Seitenkanten parallel und
gleich lang sind.

Die Schulung der räumli-
chen Vorstellung sei ein zen-
trales Anliegen des Geome-
trieunterrichts, so die Lehre-
rin. Die Schüler sollten die Fä-
higkeit erwerben, sich Aktivi-
täten wie etwa Verschieben,
Drehen oder Schneiden von
räumlichen Objekten vorzu-
stellen. Bisher habe man dazu

Schüler als Häuslebauer
Praxisorientierter Mathematikunterricht an der Marie-Durand-Schule – Ausstellung

mathematische Modelle re-
flektiert und kritisch beurteilt
werden.“ Die Schüler äußer-
ten sich positiv darüber, dass
sie praktisch arbeiten und
ihre eigenen Ideen einbringen
konnten.

Neben kreativen Ideen wa-
ren aber auch fundierte ma-
thematische Kenntnisse ge-
fragt. Zunächst suchte sich je-
der Schüler einen Gegenstand

aus, dann wurde ein passen-
der Maßstab gewählt und
schließlich noch eine Mappe
mit Zeichnungen angefertigt.
Dazu war auch die Berech-
nung des Volumens, des Ober-
flächeninhalts und des Preises
für den Materialbedarf sowie
die Ausgestaltung erforder-
lich. Das Projekt soll als Klas-
senarbeit gewertet wer-
den. (eg/veg)

Miniaturwelt: Svenja Demmler und Lukas Gante (links) aus der 8b erklären zwei staunenden Fünft-
klässlern einige Modelle der Ausstellung. Foto: nh

Kurz notiert
Über 110 000 Euro für Gehwege an der L 3210
TRENDELBURG. EineZuwendung inHöhevon110 900 Eurowurde
jetzt der Stadt Trendelburg von Hessen Mobil, Straßen- und Ver-
kehrsmanagement, bewilligt. Wie die SPD-Landtagsabgeordnete,
Brigitte Hofmeyer, mitteilt, sind die Mittel für den vierten und fünf-
ten Bauabschnitt der Erneuerung der Gehwege im Bereich der Orts-
durchfahrt Eberschütz (Landesstraße 3210) bestimmt. Die Gesamt-
kosten dieses Projekts betragen 207 000 Euro, der zuwendungsfähi-
ge Anteil wird mit 147 900 Euro beziffert. Aus Haushaltsmitteln ste-
hen in diesem Jahr 90 000 Euro zur Verfügung. Aus Verpflichtungser-
mächtigungen werden die restlichen 20 900 Euro im kommenden
Jahr zur Verfügung stehen.

Auf dem Berg im Tal
ZWERGEN/OSTHEIM. Zu einem Spaziergang zurWacholderheide
bei Zwergen sind alle Interessierten eingeladen. DieTour eignet sich
für Anfänger, die mehr über den Naturraum Diemeltal und die Be-
deutung der Kalk-Magerrasen erfahrenmöchten. Anschließend gibt
es auf der Heide einen kleinen Imbiss und Infos zum benachbarten
Eco-Pfad Muschelkalk. Treffpunkt ist der Parkplatz am Dorfgemein-
schaftshaus Ostheim ab 17 Uhr. Anmeldung bis 24. Mai bei Christia-
ne Sasse, 01 72/4 71 26 26; Kosten 8 Euro.

plötzlich schwindelig gewor-
den. Daraufhin verlor der 63-
Jährige die Kontrolle über sei-
nen Pkw, überfuhr eine Ver-
kehrsinsel und prallte mit sei-
nem Auto frontal gegen einen
Baum.

Dabei zog sich der Bad
Karlshafener leichte Verlet-
zungen zu und kam zur ambu-
lanten Behandlung in ein
Krankenhaus. Die Schadens-
höhe beläuft sich laut Polizei
auf 15 000 Euro. (veg)

BAD KARLSHAFEN. Ein Scha-
den in Höhe von 15 000 Euro
entstand bei einem Unfall, der
sich am Samstag gegen 8 Uhr
in Bad Karlshafen ereignete.
Nach Angaben der Polizei war
ein 63 Jahre alte Autofahrer
aus Bad Karlshafen mit sei-
nem Wagen auf der Mündener
Straße stadtauswärts unter-
wegs.

Gegenüber den Polizeibe-
amten gab der Mann später
an, ihm sei während der Fahrt

Auto krachte
frontal gegen Baum
Pkw-Fahrer verlor Kontrolle – 15 000 Euro Schaden

Liedes auflöste und die Har-
monik um Reihen spannungs-
geladener Dissonanzen anrei-
cherte.

Der Hit „Africa“ der Gruppe
Toto oder „Imagine“ von den
Beatles sorgten gegen Ende
des Trendsingers-Auftrittes
ebenfalls für viel Applaus. Mit
den Liedern der „Kids Forever“
wurde auch der erfolgreichen
Nachwuchsarbeit des Chores
auf der Bühne Rechnung ge-
tragen.

Umjubelte Höhepunkte des
Konzertes waren außerdem
die gemeinsamen Auftritte al-
ler Chöre. Die vereinte stimm-
liche Kraft der im gesamten
Kirchenraum verteilten Sän-
ger dürfte in der 50-jährigen
Geschichte der Stephanuskir-
che eine Besonderheit sein
und war so auch gleich ein
vorgezogenes Geburtstagsge-
schenk für das Jubiläum des
Gotteshauses am kommenden
Wochenende. (zlö)

von „Die Gedanken sind frei“,
die die einfachen rhythmi-
schen Zusammenhänge des

Topoco, der Bezirkspopchor
des evangelischen Kirchenbe-
zirkes Öhringen präsentierte
aktuelle
christliche
Chormusik
und die Trend-
singers boten
einen Quer-
schnitt aus ih-
rem Pro-
gramm mit
Werken unter-
schiedlichster
Stilrichtun-
gen. Auf
welch’ hohem
Niveau die
Trendsingers
mit ihrem Lei-
ter Thorsten
Seydler stimm-
lich und musi-
kalisch agie-
ren, erlebten
die Zuhörer
etwa bei einer
Bearbeitung

BAD KARLSHAFEN. Die Sän-
gerinnen und Sänger sind
zwar Laien. Was am Samstag-
abend in der Bad Karlshafener
Stephanuskirche aber zu hö-
ren war, zeigte die Professio-
nalität, mit der die Chöre in
Sachen Engagement, Proben-
arbeit, Chorleitung und Pro-
grammgestaltung zu Werke
gehen.

Die Trendsingers aus Deisel
und ganz Nordhessen, Topoco
aus dem Baden-Wüttembergi-
schen Öhringen und Happi-
ness aus Burgwald hinterlie-
ßen mit einem modernen
Chormusikprogramm in der
voll besetzten Kirche einen
bleibenden Eindruck beim Pu-
blikum.

Der Popchor Happiness mit
Leiterin Andrea Ayora Escan-
dell war nicht nur ein Hörge-
nuss, sondern ließ mit schau-
spielerischen Einlagen auch
die komödiantische Unterhal-
tung nicht zu kurz kommen.

Hörgenuss im Gotteshaus
Trendsingers sangen gemeinsam mit befreundeten Chören in Stephanuskirche

Voller Klang – volle Kirche: Einige Titel sangen die Trendsingers, Topoco, Happiness und die Kids Forever gemeinsamwobei sich ein Teil
der Sänger im Kirchenraum verteilte. Fotos: Löschner

Hörgenuss: Thorsten Seydler, der Chorleiter der
Trendsingers.

Kirmes: Samstag, 19. Mai,
ab 20 Uhr: Tanz und Unterhal-
tung mit der Tanzband „Tole-
dos“ (Festscheune). Sonntag,
20. Mai: 10.30 Uhr: Widmung
der „Landgraf-Carl-Straße“
(Enthüllung des Straßenschil-
des an der Kreuzung Ortsmit-
te), danach gemeinsamer Zug
zur Festscheune. 11 Uhr: Fest-
gottesdienst in der Festscheu-
ne. (eg/veg)

GOTTSTREU. Eine Salatkir-
mes findet am Samstag, 19.
und Sonntag, 20. Mai, in Gotts-
treu statt. Dabei wird auch in
diesem Jahr das traditionelle
„Girlandewickeln“ auf die Kir-
mes einstimmen. Auf folgen-
des Programm dürfen sich alle
Kirmesbegeisterten freuen:
Girlandewickeln: Freitag, 18.
Mai, ab 19 Uhr in der Fest-
scheune.

Salatkirmes mit Umzug,
Tanz und viel Musik

Norbert
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